
Was kann  
das Kurskonzept „6 x 45“?

Förderung durch das Programm 
Politische Jugendbildung im DVV

 • Es bietet konkrete Vorschläge, wie die Modulbox im 
Rahmen von sechs Unterrichtseinheiten (à 45 Min.) 
umgesetzt werden kann. 

 • Es lässt sich beliebig durch Inhalte der Modulbox und 
eigene, aktuelle Beispiele erweitern.

 • Es bietet komplementäre Arbeits- und  Lösungsblätter 
für den unmittelbaren Einsatz im Kurs.

Wo kann ich die Materialien bestellen?

 • Das Gesamtpaket (Modulbox und Kurskonzept 
„6 x 45“) kann per E-Mail kostenfrei angefordert 
werden unter politischejugendbildung@dvv-vhs.de.

 • Sie finden die Materialien auch auf unserer Projekt-
seite www.politischejugendbildung.de und in der 
vhs.cloud im Bereich Medien zum Download.

Die Modulbox, das Kurskonzept „6 x 45“ sowie die 
Arbeitsblätter stehen unter der CC BY NC SA-Lizenz.

Modulbox  
Politische Medienbildung für  
Jugendliche. Auf Hate Speech 
und Fake News reagieren

Infos 
zum Einsatz der 

Modulbox

Die Zentralstelle für Politische Jugendbildung beim 
Deutschen Volkshochschul-Verband e. V. fördert Kurse 
und Projekte für junge Menschen von 10 bis 26 Jahren. 
Diese stammen aus Mitteln des Kinder- und Jugendplans 
des Bundes (KJP) des Bundesministeriums für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ). 

Projekte an Volkshochschulen, bei denen die Modulbox 
eingesetzt wird, können im Rahmen dieses Programms 
gefördert werden. Informationen zu den Fördermodalitäten 
finden Sie unter: www.politischejugendbildung.de. Gerne 
können Sie sich auch direkt vom Team der Zentralstelle 
Politische Jugendbildung beraten lassen.

Johanna Zander  
+ 49 (0)228 975 69-172 
zander@dvv-vhs.de

Martin Händeler  
+ 49 (0)228 975 69-758  
haendeler@dvv-vhs.de

Magda Langholz  
+ 49 (0)228 975 69-66  
langholz@dvv-vhs.de

In Kooperation mit:

https://www.politischejugendbildung.de/startseite/
https://www.politischejugendbildung.de/startseite/


Hate Speech und Fake News?
Was bedeutet das?

Hate Speech

Wird in sozialen Netzwerken gezielt verbreitet, um 
Stimmung gegen religiöse, politische, ethnische und 
soziale Minderheiten oder Einzelne zu machen. Die 
Grenzen zwischen Hate Speech und (Cyber)-Mobbing 
sind oft fließend.

Fake News

Interessengruppen und Regierungen setzen gezielt 
Fake News ein, um politisch ungewollte Meinungen zu 
diskreditieren und Menschen zu erniedrigen oder um die 
öffentliche Debatte zu ihren Gunsten zu beeinflussen. Die 
Erstellung und Verbreitung gezielter Falschmeldungen 
wird durch digitale Anwendungen und Verbreitungskanäle 
immer leichter. Nicht jede*r hat die Kompetenzen oder 
die Zeit, Fake News als solche zu erkennen.

Was kann  
man dagegen tun?

Die Modulbox wurde speziell für den vhs-Kontext 
entwickelt und wird von einem Kurskonzept mit 
Basismaterial und konkreten Unterrichtsideen 
flankiert.

Was kann die Modulbox?

 • Sie bietet eine große Auswahl unterschiedlicher 
Materialien zu den Themen Fake News und Hate 
Speech. 

 • Sie ermöglicht es auch unerfahrenen 
Kursleiter*innen, sich rasch in die Thematik 
einzuarbeiten und Kurse durchzuführen.

 • Sie ist als PowerPoint-Präsentation verfügbar, 
sodass sie individuell auf die Zielgruppe, das 
Zeitbudget etc. abgestimmt und angepasst sowie 
bei Bedarf auch inhaltlich erweitert werden kann.

Für Kinder und Jugendliche wird es schwieriger, digitale 
Entwicklungen und deren Auswirkungen in ihrer Breite 
und Tiefe zu verstehen und zu hinterfragen. 

Eine Sensibilisierung für mögliche Manipulationen und 
Beeinflussungen durch gesellschaftliche Gruppen oder 
Einzelpersonen ist wichtig, damit junge Menschen kritisch 
mit digitalen Medien umgehen und Hate Speech, (Cyber-)
Mobbing und Fake News adäquat begegnen können.

Vor diesem Hintergrund wurde, im Projekt Politische 
Jugendbildung des DVV in Kooperation mit dem 
Grimme Institut, die Modulbox „Politische Medienbildung 
für Jugendliche. Auf Hate Speech und Fake News 
reagieren“ entwickelt.

Wie ist  
die Modulbox aufgebaut?


